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Einteilung / Planung für 2026/27 | Zeugnisformularverordnung

Das erste Semester des Schuljahres ist 
geschafft.  
Damit eine sinnvolle Planung für das 
kommende Schuljahr gelingt, braucht 
es eine gute  „Planung für die Schul-
besetzung z. B. an APS oder AHS/BMHS 
usw.  2026/27“.  
Die Religionslehrkräfte sind gebeten 
die Formulare sorgfältig auszufüllen, 
besonders bei den zu erwartenden 
Klassen und Stunden, den persönli-
chen Wünschen (je detaillierter, desto 

eher können diese berücksichtigt 
werden) und den Planungen wie z. 
B. Sabbatical, Pensionierungen usw. 
Diese Angaben sind wichtig für die 
provisorische Schul- und Stundenzu-
teilung. 
Im Höheren Schulbereich übernimmt 

das Ausfüllen die koordinierende Reli-
gionslehrkraft in Abstimmung mit dem 
jeweiligen Schulteam. 
Die beigefügten Formulare sind auf 
der Homepage des Schulamtes abruf-
bar und sollen von allen Religionslehr-
kräften (APS, AHS/BMHS, LFS, BS) bis 
spätestens 13. März 2026 an schul-
amt@kath-kirche-kaernten.at übermit-
telt werden. 

Zur Erinnerung 
Sollte es im laufen-
den Schuljahr zu Än-
derungen kommen, 
dann bitte diese per 
Mail dem Schulamt 
bekanntgeben. Dies 
betrifft schulinterne 
Anliegen wie z. B. 
Änderungen der 
Unterrichtszeiten 
oder Wechsel der 
Schulleitung, aber 
auch Persönliches 

wie z. B. neue Wohnadresse, Telefon-
nummer, Bankverbindung, Abschluss 
einer Ausbildung. 

Die Mitarbeiter/-innen im Schulamt 
wünschen viel Kraft, Freude, Erfolg und 
Segen für das zweite Semester.

Änderungen in der Zeugnisformular-
verordnung

In der Zeugnisformularverordnung ist 

in § 3 Abs. 2 jetzt geregelt, dass bei 
jenen Schüler/-innen bis einschließlich 
der 8. Schulstufe sowie bei Schülerin-
nen und Schülern an Polytechnischen 
Schulen, die nicht vom Religionsunter-
richt abgemeldet sind und für die von 
der betreffenden Kirche/Religions-
gesellschaft kein Religionsunterricht 
organisiert werden konnte, der Ver-
merk „nicht durchgeführt“ ins Zeugnis 
aufgenommen wird.

Foto: pixabay

Quelle: pixabay

https://www.kath-kirche-kaernten.at/dioezese/detail/C2538/personalplanung_und_statistik
mailto:schulamt%40kath-kirche-kaernten.at?subject=Planung%20f%C3%BCr%20das%20Schuljahr%202026/27
mailto:schulamt%40kath-kirche-kaernten.at?subject=Planung%20f%C3%BCr%20das%20Schuljahr%202026/27
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Pensionsantrittsalter für Vertragslehrkräfte

Für Vertragslehrkräfte gibt es grund-
sätzlich 3 Möglichkeiten, um in 
Pension zu gehen, wenn die Berufsun-
fähigkeitspension außer Acht gelassen 
wird. Da das Erreichen der Vorausset-
zungen für die Korridorpension bzw. 
Langzeitversichertenregelung „neu“ 
individuell verschieden ist, macht es 
Sinn, sich zeitgerecht zu informieren. 

Der Antrag auf Auszahlung der Pen-
sion bei der Pensionsversicherungsan-
stalt (PVA) und der Antrag auf Been-
digung des Dienstverhältnisses beim 
Dienstgeber (Bildungsdirektion) sind 
dabei zwei völlig getrennte Erforder-
nisse. Die Pension ist eine Versiche-
rungsleistung und muss bei der Pen-
sionsversicherungsanstalt beantragt 
werden. Dies sollte spätestens zwei 
bis drei Monate vor dem gewünsch-
ten Pensionsantrittstermin erfolgen. 
Eine rückwirkende Beantragung der 
Pension ist nicht möglich. Die Pension 
kann neben einem Arbeitseinkommen 
bezogen werden. 

Erreichen des gesetzlichen Pensions-
alters (Alterspension) 

1.	Männer haben Anspruch auf Alters-
pension mit Ablauf des Monats, in 
dem das 65. Lebensjahr vollendet 

wird, Frauen mit Geburtsdatum bis 
31.12.1963 mit Ablauf des Monats, 
in dem das 60. Lebensjahr voll-
endet wird. Ab dem Geburtsdatum 
1.1.1964 steigt das Regelpensionsal-
ter für Frauen in Halbjahresschritten 
an, bis mit 1.7.2033 das Pensionsan-
trittsalter von 65 Jahren erreicht ist 
(s. Tabelle - Quelle: www.pv.at).

2.	Der Bezug einer Pension führt nicht 
automatisch zur Beendigung des 
Dienstverhältnisses. Möchte man 
also nicht mehr arbeiten, muss man 
kündigen oder das Dienstverhältnis 
einvernehmlich beenden.  

Vertragslehrkräfte können jedoch bis 
zum Erreichen des 65. Lebensjahres 
weiterarbeiten. Dazu gibt es derzeit 
2 Möglichkeiten:  

•	 Die zustehenden Pensionsansprüche 
in voller Höhe beziehen und weiter-
hin den Lehrberuf ausüben. Das 
bedeutet doppelter Bezug – Pension 
+ Gehalt! Achtung - dadurch höhere 

Einkommenssteuer.  
•	 Weiterhin den Lehrberuf ausüben, 
ohne die Pension in Anspruch zu 
nehmen, und die pensionsversiche-
rungsrechtliche Bonusphase nutzen 
(Information über die PVA einholen!)
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Pensionsantritt: Auflösung des Dienstvertrages

Durch Kündigung

Nachdem mit der Pensionsversiche-
rungsanstalt (PVA) der Zeitpunkt 
der Pensionierung geklärt ist und 
ein entsprechender Antrag gestellt 
wurde, kann das Dienstverhältnis beim 
Dienstgeber gekündigt werden. Die 
Kündigung des Dienstverhältnisses 
wegen Inanspruchnahme einer Pen-
sion aus einer gesetzlichen Versiche-
rung ist an Fristen gebunden, die von 
der Gesamtdauer des Dienstverhältnis-
ses abhängen. Ab einer Dauer von 15 
Jahren beträgt die Frist 5 Monate.  

Bei Kündigung sind die Fristen nach § 
33 VBG zu beachten - s. Tabelle.

Durch einverständliche Lösung

Ist es für die Einhaltung der Kündi-

gungsfrist aus irgendeinem Grund 
zu spät, kann eine einverständliche 
(einvernehmliche) Lösung des Dienst-
verhältnisses unter ausdrücklicher 
Wahrung des Abfertigungsanspruchs 
(Abfertigung alt) bei der Bildungsdi-
rektion Kärnten über den Dienstweg 
(Stammschule) beantragt werden. 
Auch diesem Antrag ist, wenn mög-
lich, die Bestätigung der PVA über die 
Pensionierung beizulegen bzw. diese 
entsprechend nachzureichen. 
Ein Antrag auf einvernehmliche Auf-
lösung des Dienstverhältnisses (keine 

Fristen; der 
Dienstgeber 
muss einer 
einvernehmli-
chen Auflösung 
allerdings nicht 
zustimmen) 
sollte jedenfalls 
den Hinweis 
enthalten, 
dass man eine 
solche „unter 
Wahrung des 

Abfertigungsanspruchs“ anstrebt. 
Hat man das 65. Lebensjahr vollendet 
und Anspruch auf eine Pension oder 
einen Ruhebezug, darf einem auch 
der Dienstgeber (Bildungsdirektion 

Kärnten) kündigen. 
Vertragslehrkräfte, deren Dienstver-
hältnis vor 2003 begonnen hat und die 
daher den Regelungen der „Abferti-
gung alt“ unterliegen, verlieren ihren 
Abfertigungsanspruch bei Selbst-
kündigung wegen Pensionsantritts 
nicht (und natürlich auch nicht bei 
Kündigung durch den Dienstgeber aus 
diesem Anlass). 

Abfertigung 

Anlässlich der Pensionierung steht den 
Vertragslehrkräften eine Abfertigung 
zu. Bei einem Dienstantritt vor dem 1. 
Jänner 2003 beträgt der Abfertigungs-
anspruch  

•	 nach 20 Dienstjahren das 9-fache 
Monatsentgelt  

•	 nach 25 Dienstjahren das 12-fache 
Monatsentgelt 

des dem Vertragsbediensteten für den 
letzten Monat des Dienstverhältnisses 
gebührenden Monatsentgeltes. Bei 
einem Dienstantritt nach dem 1. Jän-
ner 2003 erfolgt die Abfertigung über 
die Abfertigung „neu“. Es werden die 
Beiträge aus der Mitarbeitervorsorge-
kasse ausbezahlt.
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TheoTag 2026 in Wolfsberg

In diesem Schuljahr wurde der Theo-
Tag wieder „dezentral“ veranstaltet 
– im Bundesschulzentrum Wolfsberg. 

Die Direktoren von HTL, HLW, HAK 
und BORG begrüßten Bischof Dr. Josef 
Marketz und alle, die für die Organisa-
tion und die Gestaltung dieses Tages 
verantwortlich waren (Institut für 
kirchliche Ämter und Dienste, Bischöf-
liches Schulamt, Institut für Religions-
pädagogik, Junge Kirche Kärnten). 

Nach der Begrüßung und dem State-
ment des Bischofs wurden unter der 
Moderation von Jungendseelsorger 

und Diakon Jakob Mokoru verschiede-
ne kirchliche Berufsfelder vorgestellt: 
Berufsmöglichkeitein in der Jungen 
Kirche, in der Hochschulseelsorge, in 
katholischen Bildungseinrichtungen, 
in der Krankenhausseelsorge, bei der 
Festivalseelsorge, als Pastoralassis-
tent/-in, als Religionslehrer/-in als 

Priester, als Ordenangehörige/-r usw.

Im zweiten Teil der Veranstaltung gab 
es für die Schülerinnen und Schüler 
die Möglichkeit, an den einzelnen 
Workshops teilzunehmen. Für den 
Religionsunterricht gestaltete Gerhard 
Gfreiner den Workshop. 

Großer Dank gebührt dem Bundes-
schulzentrum für die Bereitstellung 
der Räumlichkeiten und den Religions-
lehrern und Religionslehrerinnen vor 
Ort, die tatkräftig mithalfen und die 
nötigen Einstimmungen im Religions-
unterricht durchführten. 

Es gab insgesamt ein sehr positives 
Feedback zum TheoTag!

Foto: Alexandra Gfreiner



Bischöfliches Schulamt

6 

Schulbuchaktion

Die neuen Folder der Religionsbücher 
2026/27 wurden bereits übermittelt. 

Schulbuchlimit

Die Bestellung der Religionsbü-
cher erfolgt aus einem eigenen 
Limit für Religion und Ethik 
innerhalb der Schulbuchaktion. 
Bitte bedenken Sie, dass dieser 
Betrag bei Nicht-Bestellung 
verfällt. Er kann nicht für an-
dere Unterrichtsgegenstände 
eingesetzt werden.  
Für jedes bestellte Religions-
buch geht ein kleiner Honorar-
anteil an den Interdiözesanen 
Katechetischen Fonds der 
Katholischen Kirche, der als 
Schulbuchverlag für die Reli-
gionsbücher zuständig ist. PR-
Maßnahmen für den Religions-
unterricht und die Entwicklung 
neuer Schulbücher werden 
ausschließlich aus diesen 
Beiträgen finanziert. Mit Ihrer 
Bestellung tragen Sie daher 
dazu bei, dass der Religions-
unterricht in der Öffentlichkeit gut 
positioniert wird und unterstützende 
Maßnahmen für Sie und Ihre Arbeit 
gesetzt werden können. 
Weiterführende Informationen zu den 

Religionsbüchern sowie zur Bestellung 
finden Sie unter www.schulbuchrech-
ner.at bzw. auf unserer Homepage. 

Fortsetzung der neuen Buchreihen 
für die Volksschule 

Seit dem Schuljahr 2023/24 tritt für die 
1. bis 4. Schulstufe der neue Lehrplan, 
klassenweise aufsteigend, in Kraft. 

Lehrplankonform werden zwei neue 
Buchreihen entwickelt: „Einfach so“ so-
wie „Schatzbuch Religion“. Die Bücher 
für die ersten drei Klassen sind bereits 
verfügbar.   

Die Bücher  

•	 folgen dem kompetenzorientierten 
Lehrplan. 

•	 sind modern, ansprechend und 
altersgerecht gestaltet. 

•	 sind als Arbeitsbücher konzipiert. 
•	 können durch die Arbeit personali-
siert werden. 

•	 bieten umfangreiche digitale Hand-
bücher, die laufend aktualisiert 
werden. 

Werfen Sie unter www.relibuch.at 
einen Blick in die Bücher.  
Servicematerialien für Lehrer/-innen 
sind hier verfügbar: 
Einfach so: www.einfach-so-religion.at 
Schatzbuch Religion: www.schatz-
buchreligion.at 
Weitere Informationen, die Handbü-
cher für Lehrer/-innen und Angebote 
für Webinare finden Sie unter: 
https://www.tyroliaverlag.at/einfach-
so/begleitbuch 
https://www.finsterverlag.at/produkt-
kategorie/volksschule_die-handbue-
cher/ 

Interdiözesaner  
Katechetischer Fonds

       SCHULBUCH 
               

 L E I T FA D E N  Z U R  B E S T E L L U N G  2026/27  

http://www.schulbuchrechner.at
http://www.schulbuchrechner.at
https://www.kath-kirche-kaernten.at/dioezese/detail/C2538/schulbuchaktion-schulbuecher
http://www.relibuch.at
http://www.einfach-so-religion.at
http://www.schatzbuchreligion.at
http://www.schatzbuchreligion.at
https://www.tyroliaverlag.at/einfach-so/begleitbuch
https://www.tyroliaverlag.at/einfach-so/begleitbuch
https://www.finsterverlag.at/produkt-kategorie/volksschule_die-handbuecher/
https://www.finsterverlag.at/produkt-kategorie/volksschule_die-handbuecher/
https://www.finsterverlag.at/produkt-kategorie/volksschule_die-handbuecher/
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Neue Bücher für die Sekundarstufe 1 | HLG Minderheitenschulwesen

zu finanzieren. Hingegen ist es nicht 
möglich, vermeintliche Einsparungen 
aus dem Budget der Religionslehr-
bücher für Lehrmaterialien anderer 

Gegenstände zu verwenden.   
Für die AHS Unterstufe sowie 
die Mittelschule steht je-
weils die gesamte Reihe der 
neuen Bücher zur Verfügung: 
„Religion für uns“ sowie „Zeit 
für Religion“.  Weiterführende 
Informationen zu den Büchern 
sowie den Servicematerialien 
dazu finden Sie unter:  
Religion für uns: www.religi-
onfueruns.at 
Zeit für Religion: www.zeitfu-
erreligion.at 
Die Lehrpläne für die Sekun-
darstufe II werden gerade 
bearbeitet. Gleichzeitig 
werden die Schulbuchteams 
demnächst mit der Erstellung 
neuer Lehrbücher für die 
Oberstufe beginnen. Damit ist 
sichergestellt, dass die kompe-

tenzorientierten Lehrpläne demnächst 
über alle Schulstufen und -arten hin-
weg in gute Lehrbehelfe in Buchform 
oder in digitaler Form übersetzt sind, 
damit ein qualitätsvoller Unterricht 
gefördert wird. 

Slowenische Bücher

Pozivam vse, da za dvojezične šolarje 
naročite tudi dvojezične veroučne 
knjige in pripomočke, ker z dvojezično 
knjigo lažje oblikujete dvojezični pouk. 
In še enkrat poudarjam, da dvojezične 
knjige niso vezane na okvir cen šolskih 
knjig.

HLG Minderheitenschulwesen

Im kommenden Wintersemester 
2026/27 startet am Institut für Reli-
gionspädagogik Klagenfurt der Hoch-
schullehrgang Katholischer Religions-
unterricht für den Geltungsbereich des 
Minderheitenschulwesens in Kärnten. 
Dieser HLG richtet sich sowohl an im 
Dienst stehende Lehrer/innen als auch 
an Studierende eines ordentlichen 
Lehramtsstudiums. 
Um über Inhalte, Rahmenbedingun-
gen, Zeitaufwand und dienstrecht-
liche Vorgaben zu informieren, findet 
am Dienstag, 3. März, um 17 Uhr ein 
Online-Informationsabend im Web-
ex-Raum von Institutsleiter Johannes 
Thonhauser statt:
https://pph-augustinum.webex.com/
meet/johannes.thonhauser
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Hinweis zu den Kosten:  

Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Kosten mancher Bücher über dem vor-
gegebenen Limit liegen können. Die 

Berechnung der Kosten erfolgt aber 
aufgrund der summierten Limits für 
alle teilnehmenden Schüler/-innen am 
Schulstandort. Weiters ist es rechtlich 
möglich, Religionsbücher auch aus 
dem allgemeinen Limit der Schule 

http://www.religionfueruns.at
http://www.religionfueruns.at
http://www.zeitfuerreligion.at
http://www.zeitfuerreligion.at
https://pph-augustinum.webex.com/meet/johannes.thonhauser
https://pph-augustinum.webex.com/meet/johannes.thonhauser
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Dr. Olaf Colerus-Geldern-Preis 

Der Preis wird für Abschließende 
Arbeiten (AHS) und Diplomarbeiten 
(BHS) ausgeschrieben.  
Für schriftliche Arbeiten gelten die Vor-
gaben wie bisher:  
Der Gegenstand der Behandlung muss 
ein theologisches Thema im weiteren 
Sinn zum Inhalt haben (z.B. Kirchen-
geschichte, Bibelwissenschaften, Philo-
sophie, Dogmatik, theologische Ethik, 
Religionswissenschaft, Praktische 
Theologie, Religionspädagogik, Kirche 
und soziale Fragen, Kirche und Gesell-
schaft etc.).

Kriterien für die Bewertung sind: 
•	 die Beurteilung der Arbeit mit „Sehr 
gut“, 

•	 die anschauliche Darstellung des 
Themas, 

•	 Wertschätzung anderer Konfessio-
nen und Religionen, 

•	 Praxisrelevanz und Forschungsan-
satz, 

•	 vernetzte und ganzheitliche Lö-
sungsansätze und 

•	 Aktualität der Thematik. 

Für Abschließende Arbeiten kann 
neben dem forschenden Ansatz auch 
ein gestalterischer und künstlerischer 
Ansatz gewählt werden. 

Für einen gestalterischen und künst-
lerischen Ansatz aus den Bereichen 
Theologie und Kirche gilt: 

Die Beurteilung der Arbeit mit „Sehr 
gut“, anschauliche und verständliche 
Darstellung des Beitrags, erklärende 
Beschreibung des gewählten Ansatzes 
und der Inhalte.  

Die Einreichung der Arbeiten durch 
die Lehrkräfte hat bis zum 19.6.2026 
(per Post oder Email) mit schriftlicher 
Begründung zu erfolgen. 
Die feierliche Preisübergabe findet im 
September statt – der genaue Termin 
wird noch bekannt gegeben. Prämiert 
werden die ersten drei Plätze, wobei 
der 1. Preis mit € 500, der 2. Preis mit 
€ 250 und der 3. Preis mit €150 dotiert 
sind. 

Gegen das Vergessen

Das teatro caprile bietet szenische Le-
sung für Jugendliche ab 14 Jahren an. 
Damit werden Kindheit und Jugend 
unterm Hakenkreuz aufgearbeitet. So-
wohl die Verfolgten, als auch die Ver-
führten kommen durch zeitgeschichtli-
che Dokumente, vor allem persönliche 
Erlebnisberichte, zu Wort.

Das Ziel der Lesung ist es, junge Men-
schen über Mechanismen der Propa-
ganda und die Gräuel der NSZeit
aufzuklären, um damit aktiv Antisemi-
tismus, Rassismus und Gewaltbereit-
schaft entgegen zu wirken.
Die szenische Lesung ist bis Ende 
Juni 2026 buchbar und dauert ca. 70 
Minuten + ca. 30 Minuten Schüler/-in-
nengespräch. Kosten: EUR 500,--
www.teatro-caprile.at
teatro.caprile@aon.at

Foto: pixabay

http://www.teatro-caprile.at
mailto:teatro.caprile%40aon.at?subject=


Bischöfliches Schulamt

9 

Auf Ostern hin...

Wir stehen am Beginn der Fasten-
zeit und in naher Zukunft begehen 
wir auch das Osterfest. Dieses so 
einzigartige und zentrale Fest des 
Christentums hat einen besonderen 
Stellenwert im 
Kirchenjahr 
und somit auch 
in unserem 
Unterrichts-
geschehen. In 
unseren Reli-
gionsbüchern 
sowie im Inter-
net, bei der 
Behelfsstelle 
über die Katho-
lische Jung-
schar/Jugend 
oder über den 
Regenbogen 
gibt es groß-
artige Vorlagen 
und Hilfestel-
lungen für jede 
Schulstufe, um die Schülerinnen und 
Schüler darauf vorzubereiten. 

Wichtig ist auch die Einbindung in 
das jeweilige Pfarrgeschehen, mit den 
unzähligen Angeboten, die es vor Ort 
gibt. Kreuzwegandachten, Bußgottes-

dienste, die Feier der Karwoche – von 
Palmsonntag bis hin zum Ostermon-
tag. Eine Fülle von unterschiedlichen 
liturgischen Feiern, die den Osterfest-
kreis so einzigartig machen. 

In der Fastenzeit sind wir Christen 
angehalten, über uns und unser Leben 
nachzudenken, innezuhalten. Dies soll-
ten wir im Rahmen des Religionsunter-
richtes auch den Schülerinnen und 
Schülern ermöglichen. Eurer Kreativi-

tät sind dabei keine Grenzen gesetzt. 
Eine Bußandacht in der Kirche mit 
einzelnen Klassen oder der gesamten 
Schule, die klassische Beichte im Schul-
haus oder in der Kirche, Besichtigung 
eines Fastentuches in einer nahegele-
genen Kirche, eine Kreuzwegandacht 
auf dem Kalvarienberg sind nur einige 
Beispiele dafür. 

Eine österliche Eucharistiefeier (vor 
oder nach Ostern) oder ein Emmaus-
gang runden den Osterfestkreis im 
Rahmen des Schulalltages ab. 
Bitte besprecht dies im Vorfeld und 
rechtzeitig mit den zuständigen Pries-
tern. 

Solltet ihr Hilfestellungen benötigen, 
wendet euch gerne an die Fachinspek-
torinnen und Fachinspektoren. 

Hier finden sich weiterführende Infor-
mationen:
•	 Fastenzeit und Karwoche für Kinder 
erklärt (Videos)

•	 Fastenzeit
•	 Kindergottesdienste in der Fasten-
zeit bis Ostern

•	 Fastenzeit und Ostern mit Kindern 
erleben

•	 Schulgottesdienste in der Fastenzeit

Foto: Gabriele Steiner

https://www.dioezese-linz.at/institution/8059/kinderliturgie/festeerklaert
https://www.kinderpastoral.de/fastenzeit
https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/kindergottesdienste/sonnundfesttage/lesejahr-c/ostermontag
https://www.kath-kirche-kaernten.at/dioezese/detail/C2743/fasten_und_osterzeit
https://www.kath-kirche-kaernten.at/dioezese/detail/C2743/fasten_und_osterzeit
https://www.erzbistum-muenchen.de/ordinariat/ressort-4-seelsorge-und-kirchliches-leben/schulpastoral/cont/57760
https://www.erzbistum-muenchen.de/ordinariat/ressort-4-seelsorge-und-kirchliches-leben/schulpastoral
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Religionsunterricht ist stabil

Die statistische Auswertung des 
Religionsunterrichts in Kärnten zeigt 
ein relativ stabiles Bild. Auch wenn aus 
demografischen Gründen der Anteil 
der katholischen Schüler/-innen seit 
Jahren leicht rückläufig ist, so sind 
immerhin knapp 70 Prozent aller Schü-
ler/-innen katholisch. Die Angehörigen 
der evangelischen Kirche kommen auf 
10 und die Angehörigen der islami-
schen Glaubensgemeinschaft auf 9 
Prozent.

Abmeldung rückläufig

Die Abmeldungen vom Religionsunter-
richt sind insgesamt rückläufig, auch 
wenn das Bild schulartenspezifisch 
unterschiedlich ist. So hat die Quote 
der Abmeldungen vom Religions-
unterricht im Primarstufenbereich in 
den letzten Jahren leicht zugenom-
men und liegt bei 2 Prozent. Hingegen 
lag die Anmeldequote im höheren 
Schulbereich noch vor wenigen Jahren 
bei 15 Prozent und ist im heurigen 
Jahr auf 6 Prozent gesunken. Dieser 
starke Rückgang der Abmeldungen 
ist vor allem der Sekundarstufe II zu 
verdanken, wo die Einführung des 
Ethikunterrichts für alle Schüler/-in-
nen, die keinen Religionsunterricht 
besuchen, stabilisierend gewirkt hat. 

Gleichzeitig wird dem katholischen 
Religionsunterricht dadurch ein Quali-
tätszeugnis ausgestellt, weil er sich in 
einer pluraler werdenden Welt gut zu 
behaupten weiß.

Anmeldungen zugenommen

Jene Schüler/-innen, die keiner staat-
lich anerkannten Relgionsgesellschaft 

angehören, können sich zum Reli-
gionsunterricht anmelden. Die Zahl 
der angemeldeten Schüler/-innen ist 
in allen Schulstufen und Schularten in 
den letzten Jahren deutlich gestiegen. 
Im Pflichtschulbereich übertrifft die 
Zahl der Anmeldungen deutlich jene 
der Abmeldungen. Im höheren Schul-

bereich wird die Differenz zwischen 
An- und Abmeldungen immer gerin-
ger. 

Religionsunterricht hat Zukunft

In der aktuellen Diskussion sind ideo-
logiebasierte Gruppierungen bemüht, 
den Religionsunterricht zunächst als 
Freigegenstand anzubieten, um ihn 

dann abzuschaffen. Diese Vorstöße 
widersprechen einer demokratischen 
Gesinnung. Denn die Zahlen sprechen 
eine deutliche Sprache. Die Eltern der 
Kinder und die Jugendlichen wissen, 
wie wertvoll und wichtig die religiöse 
Bildung ist. 
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che erleben. Ein zentraler Bestandteil 
dieses Angebots ist die Möglichkeit zur 
Beichte. Sie bietet Raum, über persön-
liche Themen nachzudenken, Belasten-
des anzusprechen und bewusst einen 
neuen Anfang zu setzen. Gerade in 
der Vorbereitung auf Ostern kann die 
Beichte helfen, zur Ruhe zu kommen 
und sich innerlich auf das Fest einzu-
stellen. Begleitet wird der Vormittag 
von Musik sowie Zeiten der 
Stille und persönlichen Be-
sinnung.  

Lehrerinnen und Lehrer 
können ihre Klassen für 
einen Termin bei PAss. Lisa 
Stockhammer anmelden 
(0676 / 87725457 / lisa.
stockhammer@kath-pfarre-
kaernten.at). 

Die Stadtpfarrkirche St. Egid 
freut sich auf zahlreiche Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer.  

„Das Diözesanhaus in Klagenfurt – 
ein Haus mit einer bewegten Ge-
schichte“

Falls Sie mit Ihren (Oberstufen-) 
Schüler:innen einmal einen Lehraus-
gang in Klagenfurt planen, bietet sich 

Einladung Heilig-Haupt-Andacht | Lehrausgang ins Diözesanhaus

das Diözesanhaus für einen Besuch 
an. Das Diözesanhaus am Lendkanal 
hat eine bewegte Geschichte hinter 
sich – Priesterseminar, Bürogebäude 
für NS-Dienststellen, Hauptquartier der 
britischen Armee in Österreich uvm.). 
Heute beherbergt es mit dem Bischöf-
lichen Seelsorgeamt zentrale Dienst-
ellen und Einrichtungen der Kirche für 
die Pastoral.

Im Rahmen einer ca. 1 ½ Stunden 
langen Führung haben Sie mit Ihren 
Schüler:innen die Möglichkeit, der 
Geschichte nachzuspüren und einige 
wichtige Einrichtungen der Kärntner 
Kirche zu besuchen.
Kontakt: seelsorgeamt.direktion@kath-
kirche-kaernten.at, 
Tel. 0463/5877-2101

Heuer wird in der Stadtpfarrkirche St. 
Egid zum 276. Mal die Heilig-Haupt-
Andacht gefeiert. Sie geht auf ein 
Dankgelöbnis nach dem Ende einer 
Pestepidemie zurück und ist bis heute 
ein fester Bestandteil des kirchlichen 
Lebens, der sich in vielen Pfarren Kärn-
tens und darüber hinaus etabliert hat. 

Die Andacht ist geprägt von intensiven 
Predigten und der Verehrung des dor-
nengekrönten Hauptes Christi. 

Für Schulklassen wird erneut ein 
eigenes Vormittagsprogramm angebo-
ten. Von 16. bis 20. März 2026 können 
Schülerinnen und Schüler jeweils 
zwischen 8.00 und 12.30 Uhr die be-
sondere Atmosphäre der Stadtpfarrkir-

Quelle: Max Fritz

mailto:lisa.stockhammer%40kath-pfarre-kaernten.at?subject=Heilig-Haupt-Andacht
mailto:lisa.stockhammer%40kath-pfarre-kaernten.at?subject=Heilig-Haupt-Andacht
mailto:lisa.stockhammer%40kath-pfarre-kaernten.at?subject=Heilig-Haupt-Andacht
mailto:seelsorgeamt.direktion%40kath-kirche-kaernten.at?subject=Lehrausgang%20Di%C3%B6zesanhaus
mailto:seelsorgeamt.direktion%40kath-kirche-kaernten.at?subject=Lehrausgang%20Di%C3%B6zesanhaus
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Exkursion auf den Spuren des Bischofs Slomšek in Maribor / 
Ekskurzija po sledeh škofa Slomška v Mariboru

Im Rahmen einer zweisprachigen 
Exkursion begab sich die gesamte 
Schulgemeinschaft der MS Bleiburg/
Pliberk auf die Spuren des Bischofs 
Anton Martin Slomšek nach Maribor. 
Um allen Klassen die Teilnahme zu 
ermöglichen, fand die Exkursion an 
zwei Terminen statt. Die gemeinsame 
Reise stellte ein besonderes Zeichen 
für die gelebte Zweisprachigkeit unse-
rer Schule dar. Die Exkursion wurde 

dankenswerterweise im Rahmen eines 
religiös-spirituellen Projekts finanziell 
vom Bischöflichen Schulamt Klagen-
furt unterstützt. 

Ein Höhepunkt war die kompetente 
Führung durch die Kathedrale von 

Maribor. Besonders überraschend war 
der Besuch des Erzbischofs von Mari-
bor, der die Schülerinnen und Schüler 
sowie die Lehrpersonen persönlich 
begrüßte. Anschließend führte der 
Aufgang in den Turm der Kathedrale, 
der einen beeindruckenden Blick über 
die Stadt bot. Abgerundet wurde das 
Programm durch eine Stadtbesichti-
gung und den Besuch des Christkindl-
marktes. 

Die Exkursion bot den Schülerinnen 
und Schülern wertvolle kulturelle, 
historische und religiöse Einblicke und 
wird allen Beteiligten in schöner Er-
innerung bleiben.

Interkultureller Kalender

Die Stadt Wien hat wieder einen 
interkulturellen Kalender zusammen-
gestellt, der eine breite Auswahl an 
religiösen, traditionellen und staatli-
chen Feiertagen sowie internationalen 
Gedenktagen beinhaltet.

In einer Monatsübersicht finden sich 
zudem Hinweise und Erklärungen zu 
den einzelnen Festen und Feiertagen.

Der Kalender wird als Download zur 
Verfügung gestellt, er kann aber auch 
kostenlos per Email als Wandkalender 
bestellt werden (shop@am17.wien.
gv.at).

Foto:  Josef Polesnig

https://www.wien.gv.at/zusammenleben/interkultureller-kalender
mailto:shop%40am17.wien.gv.at?subject=Interkultureller%20Kalender%202026
mailto:shop%40am17.wien.gv.at?subject=Interkultureller%20Kalender%202026
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Online Medienportal der Diözese Gurk | Bibelkrempler

Online Medienportal der Diözese 
Gurk

Das Online-Medienportal präsentiert 
sich im neuen Erscheinungsbild und 
mit erweiterten Nutzungsmöglich-
keiten. Sie bietet Religionslehrerinnen 
und Religionslehrern ein vielfältiges 
Angebot an Materialien und Services 
für den schulischen Religionsunter-
richt.
Über ein benutzerfreundliches On-
line-Portal steht eine große Auswahl 
an digitalen und analogen Medien zur 
Verfügung, darunter Filme, Dokumen-
tationsmaterialien, Kamishibai-

Folien und zahlreiche weitere Unter-
richtsmedien. Diese unterstützen 
einen fachlich fundierten und metho-
disch abwechslungsreichen Unterricht.
Wenn Sie gezielt nach DVDs als Me-
dientyp suchen, besteht weiterhin die 
Möglichkeit, diese telefonisch vor Ort 
auszuleihen. 

Damit Sie alle Inhalte wie gewohnt 
nutzen können, ist lediglich eine kurze 
Neuregistrierung notwendig. Hier 
registrieren und losstreamen: 
https://medienzentralen.de/auth/sig-
nup?ret=%2FGurk

Hilfreiche Links für Ostern:
•	 Fastenzeit
•	 Liturgische Gestaltung Ostergottes-
dienste 

•	 Alles über Ostern 
•	 Von Palmsonntag bis Ostermontag 
•	 Unterlagen zur Beichtvorbereitung
•	 Vorbereitungsmappe Erstkommu-
nion  

Gerne können Sie sich auch direkt 
per E-Mail an andrea.waditzer@pph-
augustinum.at wenden, um weitere 
Information oder Unterstützung zu 
erhalten.

Bibelkrempler - Mit Stoffmotiven 
Bibel erzählen

Bei „Bibel-Kremplern“ (Erzähltaschen/
story bags) handelt es sich um ein 
innovatives religionspädagogisches 
Medium zur Unterstützung biblischen 
Erzählens. Dieses haben Frau Dipl.-Rel.
päd. Solveig Falke und Pastor Dr. theol. 
Christof Gärtner, intensiv (weiter-) 

entwickelt und die Einsatzmöglichkei-
ten durch vielfältiges Begleitmaterial 
erheblich erweitert. 
Somit stellen Bibel-Krempler eine wun-
derbare Möglichkeit für die Verkündi-
gung der biblischen Botschaft dar.
Auf der Homepage findet sich eine Fül-
le an religionspädagogischem Begleit-
materialien für alle in Bibel-Kremplern 

umgesetzten biblischen Erzählungen 
aus dem Alten und Neuen Testament. 
Außerdem stehen in kurzen Videoclips 
kostenfrei vertiefende Hintergründe 
zur Vorbereitung auf die Arbeit mit 
den Bibel-Kremplern zur Verfügung. 
Ergänzend werden auch entsprechen-
de Fortbildungen angeboten.
Homepage: https://www.bibel-
krempler.de/
Projektleiter: Frau Dipl.-Rel.päd. Sol-
veig Falke und Pastor Dr. theol. Christof 
Gärtner

Quelle: bibelkrempler.de

https://medienzentralen.de/auth/signup?ret=%2FGurk
https://medienzentralen.de/auth/signup?ret=%2FGurk
https://www.religionen-entdecken.de/inhalte/22495/fasten-basteln
http://www.kinderkirche.de/arbeitshilfen/themen/thema/ostern.html
http://www.kinderkirche.de/arbeitshilfen/themen/thema/ostern.html
https://ru-digital.de/search/main?thematicFocusIds=15
https://padlet.com/zimmermannannette/ostern-ba03k44pyh08bgr7
https://franziskus-burgweinting.de/wp-content/uploads/2024/02/2024-01-30-Handreichung-zur-Beichtvorbereitung.pdf
https://weiz.graz-seckau.at/dl/OlmrJmMJlOkLkJqx4KJK/Erstkommunion_2025_Behelf_Lieder_Anger_pdf
https://weiz.graz-seckau.at/dl/OlmrJmMJlOkLkJqx4KJK/Erstkommunion_2025_Behelf_Lieder_Anger_pdf
mailto:andrea.waditzer%40pph-augustinum.at?subject=Online%20Medienportal
mailto:andrea.waditzer%40pph-augustinum.at?subject=Online%20Medienportal
https://www.bibelkrempler.de/
https://www.bibelkrempler.de/
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Gesegnete Fastenzeit

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

mit dem Blick auf Ostern wünschen wir 
allen eine besinnliche Fastenzeit,

Impressum:
Bischöfliches Schulamt der Diözese Gurk, Mariannengasse 2, 9020 Klagenfurt am Wörthersee 
schulamt@kath-kirche-kaernten.at | 0463 57770 1051 
F.d.I.v.: Dir. FI Dr. Peter Allmaier

Fastenzeit

Zeit,
die mich herausfordert,

innezuhalten
und mich zu besinnen,

umzukehren
und neue Wege zu suchen,

nein zu sagen
und Enttäuschungen zuzulassen, 

Ablehnungen anzunehmen
und mich selbst zu bejahen, 

nach dem Weinen
immer wieder zu lachen, 

zu ertragen,
nicht allen Ansprüchen
gewachsen zu sein. 

(c) Gisela Baltes

Drage kolegice in kolegi, 

s pogledom na Veliko noč Vam želimo 
miren postni čas,

das Team des Bischöflichen Schulamts

Foto: Gabriele Steiner


